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Medienmitteilung Nr . 17 / 2026 

Stadt rat Geretsried: Sozialreferent stößt Beteiligung an Refill 
Deutschland  an 

- Geretsried beteiligt sich an Refill -Initiative für  kostenloses Leitungswasser in 
mitgebrachte n Trinkflaschen  

- Anregung zur offiziellen Beteiligung kam von Andreas Wagner, Referent des 
Stadtrats für Soziales, Inklusion und Integration  

- Erster Bürgermeister Patrik Kohlert: „Refill ist eine einfache Idee, von der viele 
profitieren.“  

Geretsried , 19.08.2026 – Kostenlos die eigene Trinkflasche mit Leitungswasser auffüllen: Auf Anregung 
von Andreas Wagner, Referent des Stadtrats für Soziales, Inklusion und Integration, beteiligen sich meh-
rere Geretsrieder Einrichtungen an der bundesweiten Initiative Refill Deutschland . Während der jeweili-
gen Öffnungszeiten können Bürgerinnen und Bürger dort ihre mitgebrachten Trinkflaschen kostenlos 
und ohne Kaufverpflichtung auffüllen lassen.  

Die Stadtbibliothek bietet diese Möglichkeit bereits seit längerer Zeit an, war bislang jedoch nicht aus-
drücklich als Refill-Station gekennzeichnet. Mit der Beteiligung an Refill Deutschland  wird das Angebot 
nun sichtbar gemacht und auf weitere Standorte im Stadtgebiet ausgeweitet.  

Bereits Teil der Refill-Initiative in Geretsried sind unter anderem: 

• das Rathaus Geretsried (Trinkwasserbrunnen)  
• das Hallenbad Geretsried  
• die Stadtbibliothek Geretsried  
• die Quartierstreffs am Johannisplatz und in Stein  
• das Jugendzentrum Saftladen  
• der Jugendtreff Ein -Stein 
• der Dorfladen Gelting  

Weitere Informationen und Standorte unter www.refill-deutschland.de . 

„Die kostenfreie Bereitstellung von Trinkwasser ist ein konkreter Beitrag zum Gesundheitsschutz insbe-
sondere bei starker Hitze. Refill -Stationen können Teil eines kommunaler Hitzeschutzkonzepts sein und 
sind gerade bei angespannter Haushaltslage eine schne ll realisierbare Alternative zu Trinkbrunnen. 
Gleichzeitig signalisiert die Bereitstellung von Wasser Gastfreundschaft, fördert das Miteinander und 
trägt zum Gemeinwohl bei“  so Andreas Wagner als Sozialreferent des Geretsrieder Stadtrats. 

Die Idee hinter Refill ist einfach: Wer unterwegs Wasser benötigt, kann die eigene Trinkflasche an einer 
teilnehmenden Station kostenlos  mit Leitungswasser auffüllen lassen, statt ein Getränk in einer Einweg-
flasche zu kaufen. Das spart Geld, vermeidet Verpackungsmüll und schont Ressourcen.   

http://www.geretsried.de/undefined/
http://www.refill-deutschland.de/
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Erkennbar sind die teilnehmenden Einrichtungen am blauen Refill-Aufkleber an der Eingangstür oder im 
Schaufenster. Zusätzlich werden die Stationen auf der interaktiven Deutschlandkarte unter www.refill-
deutschland.de  veröffentlicht. Damit sind die Anlaufstellen auch für Besucherinnen und Besucher schnell 
zu finden. Während der Ferienzeit sind ggf. geänderte Öffnungszeiten zu beachten.  

Mitmachen können Geschäfte, öffentliche Einrichtungen, Gastronomiebetriebe, Vereine und Unterneh-
men, die während ihrer Öffnungszeiten kostenlos Leitungswasser zum Auffüllen mitgebrachter Trinkfla-
schen anbieten möchten. Interessierte Einrichtungen können si ch kostenfrei als Refill-Station registrieren, 
den Refill-Aufkleber gut sichtbar am Eingang anbringen und das Angebot in die deutschlandweite Karte 
aufnehmen lassen. Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung finden Interessierte eben-
falls auf der Website von Refill Deutschland . 

 „Refill ist eine einfache Idee, von der viele profitieren: Wer unterwegs Wasser braucht, bekommt es an 
zentralen Orten kostenlos und vermeidet dabei unnötigen Verpackungsmüll “, ergänzt   Erster Bürgermeis-
ter Patrik Kohlert. „Die Initiative zeigt erneut deutlich:  Unsere Referentinnen und Referenten sind wichtige 
Bindeglieder zwischen Stadtrat, Verwaltung und Stadtgesellschaft. Andreas Wagner hat einen konkreten 
Vorschlag eingebracht, den mehrere Einrichtungen in Geretsried aufgegriffen haben. Vielen Dank dafür 
und weiter so!“ 

Bereits als die Aufgaben für den Referenten für Soziales, Inklusion und Integration definiert wurden, hat 
Andreas Wagner den Wunsch zur Beteiligung an der Refill-Initiative geäußert. 

Der Geretsrieder Stadtrat bestellt gemäß § 7 der Geschäftsordnung Referentinnen und Referenten für 
verschiedene kommunale Aufgabenbereiche. Hierzu zählen die Themen Jugend, Familie, Schule und Bil-
dung, Senioren, Sport, Kultur, Soziales, Inklusion und Integ ration, Umwelt, Klimaschutz und Energie, Wirt-
schaft und Digitalisierung sowie Verkehr und Mobilität. Die Referentinnen und Referenten unterstützen 
den Stadtrat durch ihre fachliche Begleitung, den Austausch mit relevanten Akteuren sowie die Einbrin-
gung von  Anregungen und Entwicklungen aus ihren jeweiligen Themenfeldern.  

 
 
 
 
 
 
 
Über die Stadt Geretsried:  
Inmitten des großen Einzugsbereichs der Europäischen Metropolregion München liegt Geretsried im 
zentralen Oberland im Landkreis Bad Tölz -Wolfratshausen – ca. 30 Kilometer südlich der Landeshaupt-
stadt, direkt an der A95 Richtung Garmisch-Partenkirchen. In ihrer jungen 75-jährigen Geschichte mit der-
zeit knapp 26.000 Einwohnern hat sich Geretsried zur größten Stadt im Landkreis Bad Tölz -Wolfratshau-
sen entwickelt. 
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